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ÖFFNUNGSZEITEN & 
ERREICHBARKEIT DES 
GEMEINDEAMTES 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee

Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00,  

Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 840 04

Email: gemeinde@haringsee.at 

Website: www.haringsee.at

ERREICHBARKEIT 
VON BÜRGERMEISTER 
ROMAN SIGMUND
Während der Öffnungszeiten des  

Gemeindeamtes, nach Terminverein-

barung über das Gemeindeamt bzw.  

in dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 184 43 00

Email: buergermeister@haringsee.at

ERREICHBARKEIT VON 
VIZEBÜRGERMEISTER 
RAIMUND POITSCHEK
Terminvereinbarung über das  

Gemeindeamt Haringsee bzw. in  

dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 534 76 02

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
ANNA SKLADANY (FB)
Terminvereinbarung über das  

Gemeindeamt Haringsee bzw. in  

dringenden Fällen direkt. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 83 28

Mobil: +43 (0) 680 / 206 17 92

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
BIRGIT NIKOWITSCH (SD)
Terminvereinbarung über das  

Gemeindeamt Haringsee bzw. in  

dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 52 18 111

Email: fam.nikowitsch@aon.at
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SEHR GEEHRTE 
DAMEN & HERREN, 
LIEBE JUGEND! 

MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS

Auch die heurigen Sommermonate ha-

ben wieder bewiesen, dass offensichtlich 

ein Rekordsommer nach dem anderen 

kommt. Sprachen wir schon 2018 von 

einem Rekordsommer, so meine ich, dass 

der heurige Sommer dem Ganzen um 

nichts nachgestanden ist und hoffe, Sie 

konnten diese Zeit trotz Hitze wieder ein 

wenig zur Erholung und zum Auffüllen 

der Körperkräfte nützen. 

Auch heuer ersuche ich Sie so wie jedes 

Jahr in der Herbstausgabe auf unsere 

Jüngsten der Gemeinde zu achten. Mit 

dem Eintritt in den Kindergarten bzw. in 

die Volksschule hat nun für viele ein neuer 

Lebensabschnitt begonnen. Ein Lebens-

abschnitt, welcher auch neue Gefahren 

für unsere Jüngsten mit sich bringt. Ich 

ersuche Sie eindringlich um Vorsicht und 

Rücksichtnahme im Verkehrsalltag. Denn 

leider sind auch heuer in den vergangenen 

Monaten immer wieder Beschwerden be-

treffend zu hoher Geschwindigkeit in den 

Ortsgebieten eingelangt. Im Namen der 

Kinder bedanke ich mich im Voraus für 

ihre Rücksichtnahme.

Bei unserem Neubau des Kindergar-

tens ist es zügig vorangegangen, sodass 

die Inbetriebnahme in wenigen Wochen 

-

dieser Stelle darf ich Sie jetzt bereits 

recht herzlich einladen, am 29. Novem-

ber 2019 um 10:00 Uhr bei der Eröff-

nungsfeier unseres neuen Kindergartens 

mit der angeschlossenen Tagesbetreu-

ungseinrichtung für Kleinkinder teilzu-

nehmen und darf Ihnen mitteilen, dass 

unsere Landeshauptfrau Maga. Johanna 

-

öffnung vornehmen wird.

Weiters konnten für unsere Gemeinde 

die bestehenden Bushaltestellen so ange-

passt bzw. neuerrichtet werden, dass diese 

auch in Zukunft in dem Haltestellenplan 

des Linienbusverkehrs bestehen bleiben. 

Entgegen so mancher Meinung wurde nur 

eine zusätzliche Bushaltestelle errichtet. 

Hier handelt es sich um die neue Halte-

stelle in der Pframastraße. Um hier der 

Bevölkerung in diesem Ortsteil von Ha-

ringsee wirklich alle Buslinien zur Verfü-

gung zu stellen, musste gleichzeitig eine 

Umkehrschleife für die Linienbusse am 

Ortsende von Haringsee in Richtung Pfra-

ma umgesetzt werden. Diese Maßnahmen 

schaffen nun eine wesentliche Erleichte-

rung des öffentlichen Schüler- und Pend-

lerverkehrs für die Bewohner der Oberen 

und Unteren Hutweide, Florianigasse, 

Heideweg, Pframastraße und Dorfstraße.

Für Fuchsenbigl konnte ein schon lang 

bestehender Wunsch erfüllt werden. Der 

Zugang zum Friedhof wurde befestigt 

und damit leichter begehbar gemacht. 

Gleichzeitig wurde die Friedhofstür 

und das Friedhofstor einer Generalsa-

nierung unterzogen. Auch das war ein 

berechtigter Wunsch der Bevölkerung 

aus Fuchsenbigl.

In dieser Ausgabe der Gemeindezei-

tung möchte ich mich wieder bei allen 

Vereinen und Verantwortlichen für die 

Abhaltung der Sommerfeste in unserer 

Gemeinde recht herzlich bedanken. Je-

des einzelne Fest war wieder ein absolu-

tes Highlight. Gratulieren möchte ich in 

diesem Zusammenhang nochmals dem 

Musikverein Haringsee zum 125jährigen 

Vereinsjubiläum und der FF Fuchsenbigl 

zum 120jährigen Bestehen und wünsche 

für die Zukunft weiterhin viel Erfolg. 

Aber da es kein Fest ohne Gäste gibt, 

möchte ich mich auch bei Ihnen allen 

bedanken, welche diese Feste besucht 

haben. Nur Ihre Teilnahme an Veranstal-

tungen ist der Motor und der Rückhalt je-

des einzelnen Veranstalters ein Fest erst 

zu organisieren. 

Abschließend wünsche ich den Schülern 

wieder viel Erfolg in der Schule, den Kin-

dern viel Spaß im Kindergarten und in 

der Kleinkindergruppe und Ihnen allen 

eine wunderschöne Herbstzeit.

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister  

Roman Sigmund



4 3 // 2019

VOLKSBEGEHREN

Das Volksbegehren „Bedingungsloses 

Grundeinkommen“ kann während des 

Eintragungszeitraums (18.–25.11.2019) 

unterschrieben werden. Wer bereits eine 

Unterstützungserklärung zum jeweiligen 

Volksbegehren abgegeben hat, kann kei-

ne Eintragung mehr vornehmen, da eine 

getätigte Unterstützungserklärung bereits 

als gültige Eintragung gilt.

Hinweis: Seit 1. Jänner 2018 können 

Volksbegehren unabhängig vom Haupt-

wohnsitz in jeder beliebigen Gemeinde 

oder online via HELP.gv.at (Handy-Sig-

natur oder Bürgerkarte erforderlich) un-

terschrieben werden.

50 KM/H IM ORTSGEBIET

Bitte beachten Sie die Geschwindigkeits-

beschränkungen im Ortsgebiet! 

Leider sind wir am Gemeindeamt immer 

wieder mit Beschwerden wegen Schnell-

fahrens konfrontiert.

HUNDEKOT

Bitte nutzen Sie zum Wegräumen des 

Häufchens ihres Hundes die Sackerl un-

serer Hundestationen. Und nicht verges-

die Haltung eines Hundes ohne Auffor-

derung am Gemeindeamt zu melden!

GELBER SACK

Jeder Haushalt, der eine Restmülltonne 

beim GVU bezahlt, hat Anspruch auf 

Gelbe Säcke. Die Gelben Säcke dürfen 

nur verwendet werden für:

• 

• Metallverpackungen wie Dosen  

sowie Tuben, Deckel und Schraub-

verschlüsse aus Metall

• Getränkekartons wie z.B.  

Milch- und Saftpackerl

Die Gelben Säcke erhalten Sie am Ge-

meindeamt, bei OV Anna Skladany in 

Fuchsenbigl und bei OV Birgit Niko-

witsch in Straudorf.

PARKEN AUF  
GRÜNSTREIFEN

nicht zum Parken zur Verfügung stehen. 

-

kann gar nicht von den Gemeindearbei-

tern durchgeführt werden. Außerdem 

Herzlichen Dank! 

SAMMELSTELLEN

Bitte halten sie die Sammelstellen sau-

ber! Immer wieder kommt es zu illegalen 

Ablagerungen und Verschmutzungen.

Gläser und Flaschen säubern, ansonsten 

kommt es zur Wespenplage! Bio-Müll 

NUR in den hauseigenen Biotonnen ent-

sorgen! Kleider in die dafür vorgesehe-

nen Sammelstellen. Sperrmüll muss als 

solcher im Altstoffsammelzentrum ent-

sorgt werden! Die Termine entnehmen 

Sie bitte dem Gemeindekalender.

MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT 

Wir bitten um Nachsicht, dass wir nur dann gratulieren können, wenn wir auch die Daten dazu haben. Besonders bei den Hochzeitsjubiläen kommt es vor, 

dass aufgrund der elektronischen Umstellung des Melderegisters einige Daten fehlen. Darum bitten wir um Meldung, wenn bei Ihnen ein Hochzeitsjubiläum 

anfällt. Es wäre schade, wenn Sie die Ehrengabe der Bezirkshauptmannschaft und die Glückwünsche der Gemeinde nicht bekommen würden.

WIR GRATULIEREN HERZLICH …
Zum 90. Geburtstag 
Franz Pestuka

Zum 85. Geburtstag 
Erika Kamjan 
Herbert Brandstetter

Zum 80. Geburtstag 
Gertrude Tschernitsch 

Zur Geburt von …

Konstantin Strobl  
(Karina & Robert Strobl)

Zur Goldenen Hochzeit 
Walpurga & Helmut Stoklas

…
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VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGEN 4. QUARTAL 2019

NEUE GEMEINDE-
MITARBEITERIN

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT

29.09. N A T I O N A L R A T S W A H L  2 0 1 9

05.10. Sicherheitstag & Feuerlöscherüberprüfung FF Fuchsenbigl

12.10. Feuerlöscherüberprüfung FF Haringsee

17.10. Tag der offenen Tür Volksschule Volksschule Haringsee

20.10. Weltmissionssonntag Pfarrkaffee Pfarre Pfarrhof Haringsee

16.11. Fischerkränzchen Fischereiverein GH Leberbauer Fuchsenbigl

29.11. Eröffnung Kindergarten & TBE GG Haringsee Haringsee

29.11. Punschstand SPÖ Haringsee

01.12. Mistelverkauf FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

08.12. Christbaum, Glühwein- & Kartoffelpufferverkauf FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

11.12. Weihnachtsfeier der SeniorenInnen GG Haringsee GH Langer Haringsee

13.12. Punschstand SPÖ Fuchsenbigl

14.12. Adventkonzert MV Haringsee Kirche Haringsee

23.12. Adventfenster der Feuerwehrjugend FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

24.12. Friedenslicht Fuchsenbigl (9.00 bis 15.00 Uhr) FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

24.12. Friedenslicht Haringsee (14.00. bis 16.00 Uhr) FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

24.12. Friedenslicht Straudorf (nach dem Turmblasen) FF Straudorf Feuerwehrhaus Straudorf

31.12. Silvesterwandertag mit Feuerwerk SV GG Haringsee Sportplatz Haringsee

Frau Daniela Trummer verstärkt seit 1. 

September 2019 das Team am Gemein-

deamt. Ihr zukünftiger Aufgabenbereich 

ist das Bauwesen. Wir freuen uns auf die 

kommende Zusammenarbeit und wün-

schen auf diesem Weg alles Gute und 

viel Erfolg!
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EINST & JETZT

HARINGSEE 
WÄCHST! 

19191919191980808080 (A.A. W W Wogogowowitsch) – FuFußballplplalatztz ( (PfPfPfrararamamamamamastststststststrarararaßeßeßeße/H/Heieidedeweweg g rerechchchtstststs),), H H Heieieieidedededeweweweweg g g (B(Bahahnsnstrtraßaße e bibis PfPfraramamaststraraßeßeßeße) ) ) ) kekekeinininine e e HäHäHäHäHäHäHäusususususususererererererererer, , , , , 
PfPfPfPfPfPfrarararamamamamastststrarararaßeßeßeßeßeßeße l l l linininininksksksksksks 3 3 3 3 3 H H H H Häuäuäuäuäuseser r imimimim R R R R R Rohohohohohbababababau,u,u,u,u,u, L L L L L L L Lininininininksksksksksks u u u untntntntenenenen Ä Ä Ä Ä Ä Ä Äckckckckckckckerererer ( ( ( ( (kekekekekekeinininininine e e e HaHaHaHaHaHallllllllllllenenenen) ) ) ) ) 

2013 (Gemeindedeararchiv) – Anstelle des Fußballplatzes einine ganz Siedlung, Heideweg voll verbaut, Pframastrasse verbaut, Links unten –

HaHallen von Artrt f f for Art, rechts bei der Verlängerung des Heideweges und der oberen Hutweide sind noch keine Häuser 

1980

2013

Vergleicht man diese beiden Luftaufnah-

men aus dem Jahr 1980 und 2013 ist das 

Wachstum nicht zu übersehen. 

Nicht nur einzelne Straßenzüge sind hin-

zugekommen, sondern eine ganze Sied-

lung ist entstanden. Für die Topothek 

unserer Gemeinde werden weiterhin alte 

Aufnahmen, Dokumente usw. gesucht. 

Sollten Sie solche „Schätze“ zuhause ha-

ben und diese zur Verfügung stellen wol-

len, bitte um Kontaktaufnahme mit dem 

Gemeindeamt oder unserem Topothekar.

Topothekar: Hans Östreicher

Telefon: 02214/84 058

Hauptstraße 64, 2286 Haringsee
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DIVERSES AUS DER PFARRE
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DIVERSES AUS DER PFARRE

Vier wunderschön geschmückte Altäre 

konnten die Prozessionsteilnehmer zu 

Fronleichnam in Haringsee bewundern. 

Ein großes Dankeschön von der Pfarre 

Haringsee an Frau Anni Bauer und ihre 

Helferinnen, an Frau Marianne Bittner, 

an die Feuerwehrjugend von Haringsee 

und an die Mütter und Kinder vom Ba-

bytreff, die diese Altäre liebevoll und mit 

großer Sorgfalt dekoriert haben.

FRONLEICHNAM 
IN HARINGSEE

Kaplan Dietmar Hörzer feierte am 5. Mai 

mit sechs Kindern – Tabea, Matteo, Ra-

phael, Sophie, David, Stefan – und vielen 

Kirchenbesuchern das Fest der Erstkom-

munion. Im Anschluss gab es wie jedes 

Jahr eine Agape.

ERSTKOMMUNION

Alle Jahre wieder … ist es wunder-

schön, wenn geschmückte Advent-

fenster unsere Weihnachtsspaziergän-

ge in der Großgemeinde verschönern 

und bereichern! Wenn auch Sie für 

diese vorweihnachtliche Stimmung 

sorgen möchten, bitten wir um Anmel-

dung bei folgenden Kontaktpersonen:

Haringsee: Sonja Sigmund  

Telefonnummer 0664/173 10 73 

Fuchsenbigl: Marianne Mayer 

Telefonnummer 0699/111 026 77

Straudorf: OV Birgit Nikowitsch  

Telefonnummer 0664/52 18 111

ADVENT-
FENSTER
2019
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DIVERSES AUS DER PFARRE

Kaplan MMag. Dietmar Hörzer ist im 

September 2018 in unseren Pfarrver-

band gekommen. Der beliebte Seelsor-

ger konnte leider nur ein Jahr bleiben. 

Ab 1. September 2019 werden zwei 

Priester im Pfarrverband Leopolds-

dorf, zu welchem auch unsere Pfarre 

Haringsee gehört, tätig sein – Pfarrer 

Gregor Ziarnowski und Pfarrvikar 

Ladi Strus.

Unter diesem Motto möchte ich alle San-

gesfreudigen herzlich einladen, den Kir-

chenchor Haringsee mit ihrer Stimme (So-

pran, Alt, Tenor oder Bass) zu verstärken. 

Unsere Probentage sind abwechselnd 

Mittwoch und Freitag; die erste Chor-

25. September 2019 um 19:15 Uhr in der 

Pfarrkirche Haringsee statt. Wir beschäf-

tigen uns natürlich hauptsächlich mit Kir-

chenmusik, aber zu passenden Gelegen-

heiten singen wir auch Stücke aus anderen 

Musikrichtungen. So sind die nächsten 

Projekte die Einstudierung eines Beitrags 

zum Adventkonzert des Musikvereins, 

und die Gestaltung eines Gottesdienstes 

zu den Weihnachtsfeiertagen. 

Wir würden uns sehr freuen, Ende Sep-

tember neue Chorsängerinnen und -sän-

ger in unserer Runde zu begrüßen!

Kirchenchor Haringsee 

Leiterin: Waltraud Wernhart-Horak 

Telefon: 0664 204 21 43

KIRCHENCHOR

„Kein Weg ist lang  
mit einem Freund an 
deiner Seite“. 

Singen ist Balsam  
für die Seele.

Die heurige Fußwallfahrt der Großge-

meinde Haringsee wurde von Willi Brun-

ner, Herbert Graf und Herbert Tuitz orga-

nisiert und alle Wanderer waren von der 

Wallfahrt begeistert.

FUSSWALL-
FAHRT NACH 
MARIAZELL

KAPLAN 
DIETMAR 
HÖRZER
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EHREN.AMTLICH 

FREI.WILLIG 

MIT.HELFEN 

Zivildiener 

Einsatzfahrer 

First Responder 

Rettungssanitäter 

Freiwilliges Soziales Jahr 

Rotes Kreuz Groß-Enzersdorf 

Freiherr von Smola-Str. 1/1 

2301 Groß-Enzersdorf 

Tel.: 059 144-54 400 

ww.rkge.at 

DIVERSES AUS DER GEMEINDE

NEUE BUSHALTESTELLEN

Nach monatelanger Planung und unzäh-

ligen Sitzungen ist es gelungen die der-

zeit bestehenden, aber zum großen Teil 

nicht mehr genehmigten Bushaltestellen 

auf den letzten Stand umzubauen bzw. 

Medial wurde bereits mehrfach darauf 

aufmerksam gemacht, dass im Jahr 2020 

der Buslinienverkehr „Weinviertel Ost“ 

neu ausgeschrieben wird. Um in jeder 

Ortschaft unserer Gemeinde auch für die 

Zukunft die Bushaltestellen zu erhalten, 

konnte in langen Verhandlungen ein Maß-

nahmenplan unter aktuellen baulichen 

Neben den Erhaltungsmaßnahmen von 

bestehenden Haltestellen konnten auch 

neue zusätzliche und bedarfsorientierte 

Haltestellen in diesem Projekt realisiert 

werden. Am weiteren Ausbau unserer 

Haltestellen (u.a. Wartehäuschen) wird 

bereits gearbeitet. 

An dieser Stelle ein herzliches Danke-

schön an das Land Niederösterreich, die 

Straßenmeisterei Großenzersdorf und 

das Busunternehmen Busam für die her-

vorragende Zusammenarbeit!

Wir sind Vorreiter 
bei der Absicherung 
des regionalen  
Buslinienverkehrs
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In Fuchsenbigl wurde der Zugang zum 

-

terarbeiten staubfrei und leichter begeh-

bar gemacht. 

Im Zuge dieser Tätigkeit wurde auch 

gleich die Friedhofstür und das Fried-

hofstor einer Generalsanierung unter-

zogen. Bgm. Roman Sigmund und OV 

Anna Skladany war es wichtig, dass 

durch diese Neugestaltung nun ein lang 

gehegter Wunsch aus der Bevölkerung 

von Fuchsenbigl realisiert wurde und der 

Eingangsbereich zum Friedhof mehr zur 

Geltung kommt. 

Zugang & Tor erstrahlen  
in neuem Glanz

FRIEDHOF 
FUCHSENBIGL

Erneut illegal Müll entsorgt – ist das wirklich notwendig?

Leider wurde über die Sommermonate 

hinweg wieder mehrfach Müll illegal ent-

sorgt – auch in unserer Natur!

Dieses Foto ist nur eines von vielen 

Bilddokumentationen, welche leider 

immer wieder aufgenommen werden 

konnten. Es kam auch vermehrt zu Be-

schwerden über Müll entlang unserer 

Straßen bzw. Feldwege. Ist das wirk-

lich notwendig? Wir glauben nicht! Es 

gibt jeden zweiten Samstag im Monat 

die Möglichkeit seinen Sperrmüll ord-

nungsgemäß und GRATIS in unserem 

Altstoffsammelzentrum zu entsorgen 

Getränkedosen muss man sicher auch 

nicht einfach im Straßen- und Feldweg-

graben entsorgen. 

Wir weisen darauf hin, dass mutwillig 

falsches Entsorgen von Müll sofort zur 

Anzeige gebracht wird! Sparen Sie sich 

die teuren Strafen und helfen Sie mit die 

Umwelt sauber zu halten.

DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Auch dieses Jahr stehen Ihnen wieder 

Laubkisten zur Verfügung. Ich darf 

mich an dieser Stelle wieder rechtherz-

lich bei allen für die Mithilfe und Un-

terstützung dieser Aktion bedanken.

HERBSTZEIT IST 
BLÄTTERZEIT

DIE NATUR IST KEIN MÜLLPLATZ!
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AKTION  
SCHUTZENGEL

NÖ TALENTESCHMIEDE

Die insgesamt 18 niederösterreichischen 

Talenteschmieden in fünf verschiedenen 

Bildungsregionen sind ein außerschuli-

sches Bildungsangebot und Teil der Nie-

derösterreichischen Begabtenakademie. 

(noe-begabtenakademie.at) 

Mit Talentförderangeboten in verschie-

densten Bereichen werden in den NÖ 

Talenteschmieden gezielt die Interessen 

und individuellen Stärken junger Men-

schen gefördert. Großer Wert wird dabei 

-

rimente und kreative Zugänge sorgen für 

Spaß und Spannung. Die Angebotspa-

lette  mit über 900 Talentförderangebo-

ten reicht von Literatur, Philosophie und 

Kunst über Fremdsprachen, Geschichte 

und Gesellschaft bis hin zu Natur und 

Technik sowie Logik und Mathematik.

Das im Herbst 2017 ins Leben gerufene 

erste Studienangebot der NÖ Talente-

schmiede „Coding & Robotics“ bietet 

Kindern und Jugendlichen die Möglich-

keit zur vertiefenden Auseinanderset-

zung mit Themen aus dem Bereich der 

modernen Informationstechnologie. Es 

geht demnach um das Programmieren 

von Robotern und eigener Computer-

spiele, um das Erstellen von Websites 

oder um die Frage, was Informatik ei-

gentlich ist. Nach Absolvierung der im 

Studienplan vorgeschriebenen 42 Ein-

-

chern wird der Titel „Coding & Robotics 

Engineer“ im Rahmen einer feierlichen 

Sponsion verliehen.

Als einer der ersten Absolventen des 

Lehrganges „Coding & Robotics“ erhielt 

Laurenz Köpfel im Museum Niederöster-

reich in St. Pölten seine Auszeichnung. 

Bürgermeister Roman Sigmund gratu-

liert zu der besonderen Auszeichnung.

Junior Coding & Robotics Engineer 

Mit Schulbeginn öffnete auch unsere Ta-

gesbetreuungseinrichtung ihre Pforten. 

Bis zur Fertigstellung des neuen Kin-

dergartengebäudes werden die Jüngsten 

unserer Gemeinde vorübergehend im 

Pfarrhof in Haringsee betreut. Die Leite-

rin der Tagebetreuungseinrichtung Frau 

Amira Elfar-Neugschwendtner hat den 

Raum liebevoll für die Kinder gestaltet. 

Sollten auch Sie eine Tagesbetreuung für 

Ihr Kind  benötigen, melden sie sich bitte 

am Gemeindeamt.

NEUE TAGES-
BETREUUNGS-
EINRICHTUNG
Die Kleinkindergruppe hat 
den Betrieb aufgenommen

DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Eine Woche vor Schulbeginn startete 

wie immer die „Aktion Schutzengel“ 

des Landes Niederösterreich. Diese 

Aktion soll nicht nur Kinder auf die 

Gefahren im Straßenverkehr aufmerk-

sam machen, sondern vor allem auch 

Autofahrer und Eltern.

So wie jedes Jahr besuchte Bgm. Ro-

man Sigmund auch heuer wieder am 

ersten Schultag die Volksschul- und 

Kindergartenkinder der Großgemeinde 

Haringsee. Bei diesem Besuch beka-

men die Schüler und Schülerinnen der 

ersten Klasse eine Schultüte sowie zur 

-

-

anhänger erhielten auch alle anderen 

Kinder der Volksschule Haringsee.
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BALD IST  
ES SO WEIT!
Neuer Kindergarten & 
neue Kleinkindergruppe

Über die Sommermonate hinweg wurde 

an allen Ecken und Enden des neuen Kin-

dergartens mit Hochdruck gearbeitet. 

Sei es im Außenbereich, im Innenbereich 

oder beim Anlegen des Gartens überall 

waren die Professionalisten am Werk um 

das Gebäude möglichst bald seiner Be-

stimmung übergeben zu können. Sämtli-

che notwendigen Beschaffungen wurden 

durch Vergaben bereits durchgeführt und 

-

lichkeit am 29. November 2019 nichts 

mehr im Wege. 

Bitte reservieren sie sich diesen Tag zwi-

schen 10:00 Uhr und 13:00 Uhr. Unsere 

Landeshauptfrau Maga. Johanna Mikl-

Leitner wird persönlich die Eröffnung 

vornehmen. Rechtzeitig erhalten sie hier-

zu noch gesondert eine Einladung.

DIVERSES AUS DER GEMEINDE

A-2285 Breitstetten, Rußbachgasse • +43 (0) 650 244 1551 • service@brunnerhydraulik.at

• Mobile Hydraulikschlauchwerkstatt

• Hydraulikschlauchnotdienst

• Metalltechnik, Maschinenbau, Industrie,   

Land- und Baumaschinentechnik

• Hydraulikzylinder Instandsetzung

• Widerkehrende Prüfungen 

gemäß AM-VO

 Mehr als nur Hydraulik...

www.brunnerhydraulik.at
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Ein herzliches Willkommen im Schuljahr 

2019/20 erging am 2. September an alle 

Schülerinnen und Schüler der Mittelschu-

le Orth, besonders an die neuen Kinder. 

In den ersten Klassen starteten 37 Kinder 

ihren neuen vierjährigen Bildungsweg. 

Ganz bewusst haben sich diese Kinder 

und deren Eltern für unser breites und 

profundes Schulangebot entschieden und 

dabei die Stärken und die Verbundenhei-

ten in Form von Kooperationen unserer 

Schule mit regionalen Institutionen (Na-

tionalpark Donau-Auen, Musikschule, 

-

heim Orth, …) im Blick gehabt. 

Uns ist es ein großes Anliegen, eine gute 

Jahrgangs- bzw. Klassengemeinschaft 

für den Schulalltag zu haben. Um dies 

von Anfang an zu fördern, fahren wir mit 

den ersten Klassen Ende September auf 

Schwimmwoche in die Nähe von Maria-

zell. Dabei stehen sowohl der Schwim-

munterricht als auch die Gemeinschafts-

Die vierten Klassen heben bereits am 

18. September für eine Woche in Rich-

tung Eastbourne in Süd-England zu 

ihrer Sprachwoche ab. Die Schülerin-

nen und Schüler sind bei Gastfamilien 

untergebracht, nehmen vormittags am 

Unterricht an der örtlichen Schule teil 

und haben nachmittags Sight-seeing-

Programm. Have a good time!

Allen Schülerinnen und Schülern sei 

ein schönes und erfolgreiches Schuljahr 

2019/20 gewunschen.   

FLIP-FLOP-WOCHEN

Im heurigen Sommer konnte erstmals an 

unserer Schule in Zusammenwirkung mit 

der Schulgemeinde Orth an der Donau ein 

Ferienangebot an die Eltern gestellt wer-

den. Sowohl in der ersten Ferienwoche, 

gleich im Anschluss an das Schulende im 

Juli als auch in der letzten Ferienwoche, 

Ende August. Das Angebot wurde von 

Eltern bzw. Erziehungsberechtigten für 

insgesamt 18 Kinder wahrgenommen. 

Die Leitung dieser Ferienbetreuung lag 

in den bewährten Händen von Frau Ger-

linde Steiger, die in unserer Schule die 

Nachmittagsbetreuung leitet und von  

Ein facettenreiches  
Programm – sowohl  
in den Ferien als auch  
in der Schulzeit!

NMS: START  
GESCHAFFT!
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Herrn Reinhard Stoick unterstützt wird. 

Je nach Wetterlage ließen folgende Pro-

grammpunkte die Zeit rasch vergehen: 

• Spaziergang zur Donau mit  

anschließendem Picknick 

• Besuch der Schlossinsel

• Spielplatz im Meierhof

• Ballsportarten z.B. Beachvolley- 

ball, Fußball, Basketball

• Wasserspiele (Wasserbomben,  

Gartendusche, …) 

• Zumba 

• digitale und analoge Spiele (div.  

Brett- bzw. Geschicklichkeitsspiele, 

„alte Spiele neu entdecken“)

• in der August-Woche: tägliche  

Lernzeit als Vorbereitung auf  

das neue Schuljahr 

Die Kinder wurden in den Flip-Flop-

Wochen von Montag bis Donnerstag 

von 7:30 bis 17:00 Uhr und am Freitag 

von 7:30 bis 14:30 Uhr betreut. Somit 

wurde sowohl in der Schule als auch 

außer Haus für das Mittagessen gesorgt 

und das eine oder andere Eis hat ebenso 

gut geschmeckt. 

Seitens der Eltern von teilnehmenden 

Kindern, die bei uns für die erste Klasse 

angemeldet waren, wurde das Angebot 

hinsichtlich der Möglichkeit Ängste 

vor dem Neuen und Unbekannten ab-

zubauen, sehr positiv aufgenommen. 

Sehr positiv wurde auch die regelmä-

ßige Wiederholung von Basiswissen als 

Vorbereitung und Einstimmung auf das 

neue Schuljahr bewertet. 

Ein besonderes Erlebnis – so neben-

bei – hatten die „Flip-Flop-Kinder“ 

als sie die Schlossinsel besuchten. Sie 

lernten dabei die Landesrätin Christia-

ne Teschl-Hofmeister kennen, die den 

Nationalpark Donau-Auen besuchte 

und gemeinsam mit dem Bürgermeister 

Johann Mayer, der Vizebürgermeisterin 

Lisi Wagnes sowie mit der Direktorin 

Edith Klausner, der Biologin Eva Pölz 

und mit unseren Kindern spezielle Na-

turgegebenheiten erkundete.

Die Abwechslung von aktiven Phasen 

(Ball spielen, Wandern, Lernen, …) mit 

„chilligen“ Phasen (Lesen, elektroni-

sche Spiele, Plaudern, …) prägten den 

Ablauf aller Flip-Flop-Tage. Geplant 

ist dieses Angebot auch für die nächs-

ten Sommerferien.

Sicherheitstipps
für den Schulweg

Der NÖ Zivilschutzverband berät Sie gerne.                  
www.noezsv.at

Sicherheitstipps
für den Schulweg

Der NÖ Zivilschutzverband berät Sie gerne.                  
www.noezsv.at
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NEUIGKEITEN AUS 
DEM KINDERGARTEN

FERIENBE-
TREUUNG

HERZLICH 
WILLKOMMEN!
Neue Pädagogin in der  
Villa Kunterbunt

So wie jedes Jahr hat die Sommerbe-

treuung im Plitsch-Platsch Kindergarten 

stattgefunden. Die Kinder konnten viele 

Tage in der Natur geniessen. 

Da unsere Äpfel heuer schon sehr früh 

reif waren, haben wir mit den Kindern 

Apfelmus gekocht. Zuerst mussten die 

Äpfel jedoch gesammelt, geschält und 

geschnitten werden – wie man auf den 

Fotos sehen kann, waren die Kinder sehr 

eifrig bei der Arbeit. Es hat allen Spaß 

gemacht und auch sehr gut geschmeckt.

Nun freuen wir uns auf das neue Kin-

dergartenjahr, das uns viele tolle Verän-

derungen bringt, sowie auf ein Wieder-

sehen mit allen Kindern unserer Gruppe.

Viele Grüße aus dem Plitsch-Platsch 

Kindergarten senden Christine T. und das 

gesamte Team.

Die Kinder der Ferienbetreuung wid-

meten sich heuer neben dem Tennis-

camp einem Ritterprojekt.

Mit viel Hingabe und Liebe zum De-

tail sind sie auch in den letzten Ta-

gen des Sommers noch mit viel Eifer 

dabei eine Ritterburg zu bauen. Das 

fertiggestellte Kunstwerk zeigen wir 

Ihnen in der nächsten Ausgabe! Fort-

setzung folgt … ;-)

Im Kindergarten Villa Kunterbunt in 

Fuchsenbigl dürfen wir Michaela Schrö-

ren-Hopf, zurück aus der Babypause, und 

Isabella Beischlager begrüßen. 

Wir wünschen den beiden auf diesem 

Weg alles Gute und viel Erfolg bei der 

Arbeit mit den Kindern.

Köstliches Apfelmus 
aus dem Kindergarten 
Plitsch-Platsch

VON UNSEREN JÜNGSTEN
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FISCHEREIVEREIN
ERHALTUNG DER  
WASSERQUALITÄT

Die große Hitze macht auch unserer 

Schottergrube zu schaffen, die hohen 

Temperaturen begünstigen und fördern 

das Algenwachstum. Um dem Teich 

Nährstoffe für die Algen zu entziehen, die 

sich unter anderem durch Flugerde über 

die Jahre angesammelt haben, wurden 

vom Fischereiverein verschiedene Maß-

nahmen gesetzt: Reinigung des Ufers von 

Blättern, damit keine neuen Nährstoffe 

und Rohrkolben zur Selbstreinigung des 

Wassers. Abpumpen der Algenblüte an 

mit Hilfe von Tauchern (Dank an die Fa-

milie Schäfer) Nährschlamm vom Grund 

des Teiches abgepumpt. Danke an dieser 

Stelle an die Feuerwehr Fuchsenbigl, 

mit der der Fischereiverein bezüglich 

abpumpen „gemeinsame Sache macht“ 

und an die Feuerwehr Straudorf, die „auf 

Zuruf“ spontan mit ihrer Schlammpumpe 

unterstützt hat.

Wir benötigen aber auch Ihre Mithilfe:

• Bitte die Enten nicht füttern, diese  

• Auch die Fische dürfen nicht  

gefüttert werden.

• Helfen Sie bitte mit das Wasser  

sauber zu halten

KINDER- & JUGENDFISCHEN

16 Kinder und Jugendliche haben am 

des 1. Fischereivereines der Großgemein-

de Haringsee teilgenommen. Nach der 

Auslosung der Plätze wurde alles vorbe-

reitet und nach einer kurzen Einschulung 

durch erfahrene Fischer des Vereins ging 

es los. Beim Abwiegen zeigte sich, dass 

es viele junge Talente in der Großge-

meinde gibt: fast alle hatten etwas gefan-

gen. Die Sieger in der Kinderklasse und 

in der Jugendklasse könnten durchaus 

auch schon bei den Großen mithalten. 

Bürgermeister Roman Sigmund, sowie 

Vertreter der Vereinsspitze gratulierten 

dem erfolgreichen Nachwuchs.

FISCHERKRÄNZCHEN AM  
16. NOVEMBER 2019

Die Ballsaison 2019/20 beginnt auch 

heuer dem Fischerkränzchen am Sams-

tag, den 16. November ab 20:00 im 

Gasthaus Leberbauer. Nach dem großen 

Zuspruch im letzten Jahr haben wir wie-

der die Musikgruppe Omega engagiert. 

Eingeladen sind alle, die sich gerne bei 

Musik und Tanz unterhalten. Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch!

6. HARINGSEER BALLKARTE

Natürlich gibt es auch in dieser Ballsai-

son wieder die „Haringseer Ballkarte“. 

Die Ballkarte wird beim Fischerkränz-

chen ausgegeben und bei folgenden Bäl-

len abgestempelt:

• Feuerwehrball der FF Fuchsenbigl 

• Ball des MV Haringsee

• Sportlermaskenball

Teilnehmer, die an allen Veranstaltungen 

teilnehmen, erhalten eine von den vier 

Organisatoren gemeinsam gespendete 

Aufmerksamkeit. 

FISCHEREIBERECHTIGUNG

benötigt eine Fischereiberechtigungskar-

te, für deren Erwerb eine Prüfung erfor-

derlich ist. Der nächste eintägige Kurs 

Jänner 2019 in Groß-Enzersdorf statt. 

Die Prüfung kann ab dem 10. Lebensjahr 

abgelegt werden. Zusätzlich ist eine Fi-

scherkarte des Eigentümers oder Pächters 

erforderlich, in unserer Großgemeinde 

die Mitgliedschaft im Fischereiverein. 

Obmann: Werner Jelemensky 

Telefon: 0664 738 536 39 

E-Mail: jelemensky.w@aon.at

VEREINSG’SCHICHTEN
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Wir begrüßen zahlreiche neue Vereinsmitglieder!
TENNISCLUB HARINGSEE

Das ansteigende Interesse am Ten-

nissport war heuer auch bei uns stark zu 

spüren, Dominic Thiem sei Dank!

In der heurigen Sommersaison gab es in-

tensives Kindertennis. Martina Beck (Ko-

nar) hat mit ihren Helferinnen drei Kin-

derwochencamps für insgesamt knapp 20 

Kinder organisiert. Weiters haben auch 

eine stattliche Anzahl von Kindern und 

Damen an den wöchentlichen Trainings-

stunden teilgenommen. Herzlichen Dank 

an den Trainer Marjan und die Organi-

satorinnen, aber auch an die Eltern die 

immer wieder unterstützend bei Logistik 

und Betreuung waren.

Insgesamt hat sich die Anzahl der Mit-

glieder im Verein um 14 Personen (sechs 

Erwachsene und acht Kinder) erhöht und 

das lässt uns mit Optimismus in die Zu-

kunft blicken!

WIR BIETEN FOLGENDE 
MITGLIEDSCHAFTEN AN

A-Mitglied 

Einmalige Einschreibgebühr  € 120,– 

Jahresbeitrag  € 100,–

C-Mitglied (bis 18 J.) 

Einmalige Einschreibgebühr  € 40,– 

Jahresbeitrag  € 20,– 

Bei Interesse können Sie sich gerne  

an folgende Personen wenden: 

Roman Tucek 0680 206 96 90 

Günther Wernhart 0664 122 32 73

Die Theaterbühne Frey freut sich, Ihnen 

mitteilen zu dürfen, dass das Stück „Ein 

ver-rücktes Wochenende“ in den Mona-

ten Mai, September und Oktober 2020 

zur Aufführung kommt. Die genauen 

Termine und notwendigen Informationen 

entnehmen Sie bitte ab März 2020 der 

Postwurfsendung oder den Plakaten. 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch! 

Wenn Sie an Kultur interessiert sind, kon-

taktieren Sie den Kulturverein Haring-

see – Ideen, Anregungen und neue Mit-

glieder sind jederzeit willkommen.

Neues Stück wird ab  
Mai 2020 zu sehen sein

BÜHNE FREY
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9. RIDE AND RESCUE

Am 31. August veranstaltete der in Fuch-

senbigl beheimatete Verein „RESCUE 

– Verein zur Förderung der Notfallmedi-

zin“ zum neunten mal seinen Wettbewerb 

„ride and rescue“ im niederösterreichi-

schen Haringsee. 

Eröffnet wurde der Wettbewerb ride and 

rescue um 07:45 Uhr früh von Bürger-

meister Roman Sigmund gemeinsam mit 

dem Obmann des Vereins RESCUE Dr. 

Berndt Schreiner. 

Seit 2011 organisiert RESCUE – Verein 

für Förderung der Notfallmedizin den ein-

tägigen Bewerb, bei dem SanitäterInnen, 

NotfallsanitäterInnen und auch ÄrztInnen 

teilnehmen können. Das Konzept hinter 

Ride and Rescue ist: Raus aus dem Lehr-

saal, rein in die Realität! Unübersichtliche 

Umgebung, Stress und unberechenbare 

Statisten erschweren die Arbeit der Teil-

nehmer, helfen ihnen aber auch dabei, bei 

zukünftigen Notfalleinsätzen einen küh-

len Kopf zu bewahren und sich von der 

eigentlichen Aufgabe nicht ablenken zu 

lassen. Die Wege zwischen den einzelnen 

Stationen werden mit dem Fahrrad bewäl-

tigt, sodass die Teilnehmer am Ende des 

Tages rund 40 km zurückgelegt haben. 

Als Ausrüstung steht den Teams – beste-

hend aus 3 bis 4 Teilnehmern – lediglich 

ein Notfallrucksack zur Verfügung. 

Die Kombination aus Sport, kompetiti-

ven Wettstreit und der Leidenschaft zur 

Notfallmedizin äußerte sich in großarti-

gen Leistungen beim Wettbewerb. 

Gegen 20 Uhr abends standen die Gewin-

ner des diesjährigen ride and rescue fest:

Kategorie „mit Notarzt“ (10 Teams)

1. EPET (Every Patient Every Time)

2. Notfall-Homöopathen

3. Mit Schirm, Charme und Midazolam

Kategorie „ohne Notarzt“ (12 Teams)

1. MLD (Mistelboacha Lenkradl Drahra) 

2. PLS (Princess Life Support)

3. Flatliners

Das gesamte Team des ride and rescue 

gratuliert den Gewinnern und natürlich 

auch den anderen Teams für ihr Enga-

schon auf nächstes Jahr!

RESCUE – Verein zur  

Förderung der Notfallmedizin

Dr. Berndt Schreiner 

E-Mail:

Web: www.rideandrescue.at

Das Simulationstraining im Marchfeld war erneut ein voller Erfolg

VEREINSG’SCHICHTEN
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SPORTVEREIN
Die Weiterentwicklung unserer Jugend-

arbeit und die Förderung unserer Ju-

gendmannschaften ist dem SV GG Ha-

ringsee nach wie vor ein sehr wichtiges 

Anliegen. So freut es uns umso mehr, dass 

es gelungen ist, gemeinsam mit umlie-

genden Vereinen die NSG Marchfeld ins 

Leben zu rufen, wie auch unserer U15-

Mädchenmannschaft die Teilnahme an 

den United World Games im Juni in Kla-

genfurt am Wörthersee zu ermöglichen.

NSG MARCHFELD

Die Vereine SC Breitensee, SC Engel-

hartstetten, SC Lassee und SVGG Ha-

ringsee haben sich entschieden ab der 

Saison 2019/20 die Nachwuchsarbeit der 

Vereine in der Nachwuchsspielgemein-

schaft NSG Marchfeld zusammenzufüh-

ren. Hintergrund sind die anhaltenden 

Probleme der einzelnen Vereine durch-

gehend Nachwuchsmannschaften in al-

len Altersgruppen mit altersgerechten 

Kindern/Jugendlichen aufzustellen. Ziel 

ist es somit vereinsübergreifend altersge-

rechte Mannschaften an allen vier Stand-

orten aufzubauen, ein interessantes, aus-

reichendes und förderndes Angebot für 

Kinder und Eltern zu schaffen, wie auch 

konkurrenzfähige Nachwuchsmann-

schaften für Playoffs und Nachwuchslan-

desliga zu etablieren. 

Des Weiteren soll es ausgebildete Traine-

rinnen und Trainer inklusive Spartentrai-

ning (Tormanntraining) geben, wodurch 

die Zukunft der Vereine sichergestellt 

werden soll, um künftig ausreichend 

Nachwuchs für die Kampf-, Reser-

ve- und Damenmannschaften zu haben. 

Zukünftig wollen wir weiter eine breite 

Perspektive durch die Herren in der Ge-

bietsliga, der 1. Klasse und der 2. Klas-

se, sowie bei den Damen der Gebietsliga 

und der Hobbyliga bieten.

In der NSG Marchfeld sind aktuell ca. 

150 Kinder aktiv und für die Saison 

2019/20 wurden insgesamt 12 Nach-

wuchsmannschaften an den Standorten 

der NSG Marchfeld genannt.  

NSG Marchfeld & United World Games in Klagenfurt
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UNITED WORLD GAMES

Des Weiteren durfte unsere U15-Mäd-

chenmannschaft heuer an den „United 

World Games“ in Klagenfurt teilneh-

men. Die „United World Games“ sind 

viel mehr als nur ein Turnier. Die Spiele 

zählen zu den populärsten Jugendsporte-

vents Europas und locken Jahr für Jahr 

tausende junge Menschen aus der gan-

zen Welt an. Sport verbindet, auch wenn 

Hautfarbe, Herkunft und Religion der 

Teilnehmer unterschiedlich sind.

Die „United World Games“ sind ein 

Großsportevent und sie bieten allen Teil-

nehmern ein tolles Rahmenprogramm 

mit viel Spaß und Unterhaltung. Die ein-

zigartige Kombination von tollen Spiel-

stätten (EURO 2008 Arena etc.) und der 

Lage am wunderschönen Wörthersee 

Urlaub. Die Vision von „United World 

Games“ ist es Jugendliche aus der ganzen 

Welt durch ihre gemeinsame Sportlei-

denschaft zusammen zu bringen. In einer 

einmaligen Atmosphäre soll das Event 

bei den Teilnehmern für unvergessliche 

Momente sorgen. Die Freude am Sport 

und das offene Miteinander der Kulturen 

stehen im Mittelpunkt der Spiele. 

Für die Spielerinnen als auch ihre Be-

treuerin und Betreuer, aber auch die mit-

gereisten Fans waren die United World 

Games 2019 ein tolles Erlebnis. Alleine 

die Eröffnungszeremonie am Freitag ver-

mittelte ein Gefühl der Teilnahme an den 

Olympischen Spielen. 12.000 begeister-

te Jugendliche und deren Fans erlebten 

einen Festakt mit Musik, Tanzvorfüh-

rungen, dem Einmarsch der mehr als 40 

teilnehmenden Nationen sowie dem Ab-

spielen der Nationalhymnen, einem Feu-

erwerk und der Vorstellung der Sportar-

ten im Klagenfurter Stadion.

Im Players Town durften die Teilneh-

mer die unterschiedlichsten Sportarten 

u.a. Basketball, Feldhockey, Fußball, 

Handball, Leichtathletik, Orientierungs-

lauf ausprobieren, sowie ein tolles Rah-

menprogramm genießen. Es waren vier 

Tage gefüllt mit Sport, Spaß und Action. 

Nichts hat gefehlt. Und auch jene, die 

uns nicht nach Klagenfurt begleiteten, 

konnten via Live-Stream dabei sein und 

ein Spiel unserer Mädels mitverfolgen … 

große Klasse! 

Sollten Sie oder Ihr Kind Interesse ha-

ben, Teil der NSG Marchfeld zu werden, 

wenden Sie sich bitte an

Michael Leberbauer (Jugendleiter) 

Telefon: 0676/849 425 509 

E-Mail: michael.leberbauer@ri-s.at

Datum Zeit Spiel

SA 28.09.2019 15:30 SVGG Haringsee : SC Neusiedl/Z.

SA 05.10.2019 15:30 SVGG Haringsee : SC Poysdorf

SO 13.10.2019 15:30

SA 19.10.2019 15:00 SV Bad Pirawarth : SVGG Haringsee

SO 27.10.2019 14:00

FR 01.11.2019 19:30 SC Kreuttal : SVGG Haringsee in Unterolberndorf

SA 09.11.2019 14:00 SVGG Haringsee : SCG Eckartsau
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Laurenzi-Kirtag & MVH on Tour in Krems
MUSIKVEREIN

LAURENZI-KIRTAG 2019

Am 11. August feierte der Musikverein 

sein 125-jähriges Jubiläum im Rahmen 

des Laurenzi-Kirtags. Es war ein gelun-

genes Fest am wahrscheinlich schönsten 

Festgelände im Marchfeld. Der Namens-

geber unseres Festes, der heilige Lau-

rentius, steuerte ein ideales Wetter bei. 

Tatkräftig unterstützt wurden wir von 

den drei Feuerwehren der Großgemein-

de. Die Kulinarik wurde vom Gastronom 

Rainer Langer beigesteuert. 

Nach der heiligen Messe, welche durch 

Kirchenchor und einem Bläserensemble 

untermalt wurde, startete das musikali-

sche Festprogramm. Wie schon letztes 

Jahr, wieder mit 100 Prozent Musik aus 

der Großgemeinde. Nach dem Früh-

schoppen mit dem Musikverein Haring-

see, folgte ein kurzweiliger Festakt an-

lässlich unseres 125jährigen Jubiläums. 

Zu Beginn gedachten wir mit einer Trau-

erminute unseren verstorbenen Mitglie-

dern, besonders den heuer verstorbenen 

Helmut Breuer, Ehrenkapellmeister Lo-

renz Hergolitsch und unserem Präsiden-

ten Walter Kronberger.

Als Ehrengäste zu dem Festakt konnten 

wir viele ehemalige Vereinsmitglieder 

auf der Ehrentafel begrüßen. Sogar aus 

Gäste unserer Einladung. Nach den Fest-

reden durch Obmann Manfred Nagl und 

Bürgermeister Roman Sigmund wurden 

verdiente MusikerInnen für Ihre Ver-

dienste und Leistungen geehrt. 

Den Höhepunkt des Festaktes bildete ein 

Legendenkonzert gemeinsam mit unse-

ren ehemaligen und aktiven MusikerIn-

nen – ein unvergessliches Klangerlebnis 

für unsere Gäste!  
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Unsere Vereinsgeschichte und viel Le-

sens- und Wissenswertes rund um den 

Musikverein wurden von den Autorinnen 

Katharina Blatt und Marlene Nagl in ei-

ner Festschrift präsentiert. Diese ist über 

den MVH bei Katharina Blatt oder am 

Gemeindeamt erhältlich. 

Am frühen Nachmittag startete die 

Jungbläserklasse gemeinsam mit unse-

ren Minimusikanten und erntete tosen-

den Applaus für den gelungenen Auf-

tritt. Die jugendlichen Herren von Lake 

Side ließen im Anschluss den ersten 

Tanzpaaren keine Verschnaufpause und 

wurden nahtlos vom legendären Tanzor-

chester des MV Haringsee abgelöst. Mit 

der Tanzband For Dancing ließen wir 

den herrlichen Sommertag bis spät in 

die Nacht ausklingen.

MVH ON TOUR –  
AUSFLUG NACH KREMS 

Von 24. bis 25. August verschlug es uns 

in die wunderschöne Wachau. Samstags 

ging es per Bus nach Krems, wo wir von 

herrlichem Sonnenschein begrüßt wur-

den. Das Freizeitprogramm wurde auf 

verschiedene Art und Weise gestaltet.  An 

der schönen blauen Donau konnten wir 

die Seele baumeln lassen, durch die Alt-

-

dig machen. Abends wurde das Wachau-

er Volksfest besucht – eine Veranstaltung 

rund um und im Stadtpark mit kunter-

buntem Programm, Vergnügungspark 

und musikalischen Acts. So genossen wir 

ein Platzkonzert der NÖ Militärmusik, 

sowie eine Darbietung des ,,Großen Zap-

fenstreichs“, bevor wir zu den Klängen 

verschiedener Bands einen stimmigen 

Abend erlebten. Sonntags hatten wir 

die Möglichkeit am schönsten Volksfest 

Niederösterreichs einen Frühschoppen 

am Festgelände zu spielen. Dort wo 

bekannte Künstler wie die Band ,,The 

Monroes“ oder GG Anderson auftreten, 

konnten wir die wohlgelaunten Gäste 

mit unserem Frühschoppenprogramm 

begeistern. Eine besondere Freude war 

es unseren Bürgermeister Roman Sig-

mund und mitgereiste Fans aus der 

Großgemeinde begrüßen zu dürfen. 

Mit einem Heurigenbesuch zwischen 

den romantischen Weinbergen ließen 

Natürlich durfte selbst da der Auftritt 

nicht fehlen – mit Ziehharmonika und 

Gesang wurde ein letztes Mal aufge-

spielt, bis es mit dem Bus wieder zurück 

in die Heimat ging.  

Text: Marlene Nagl 

Fotos: MVH, privat
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Auch wenn es heiß ist, ist die Feuerwehrjugend aktiv!
SUMMER IN FIRE 
LANDESTREFFEN IN  
MANK (BEZIRK MELK) 
4. BIS 7. JULI 2019

Einmal jährlich treffen sich Mitglieder 

der niederösterreichischen Feuerwehr-

jugend, heuer mit 5.708 Lagerteilneh-

mern (neuer Rekord) vom 4. bis 7. Juli in 

Mank. Ein wesentlicher Bestandteil des 

Lagers sind die Landesbewerbe, bei dem 

die Jugendlichen bei Erfolg Abzeichen 

in Bronze und Silber erwerben können. 

Unter-12-jährige nehmen an den Einzel-

bewerben teil, Über-12-jährige in Grup-

pen zu neun an den Leistungsbewerben.

Landestreffen heißt aber auch Treffen 

mit Freunden aus Niederösterreich in 

der Disco, beim Karaoke, bei allen mög-

lichen Ballspielen oder am Lagerfeuer. 

Zusätzlich gibt es einen eigenen Bereich 

für Spiel und Unterhaltung mit Trampo-

lin, BMX-Strecke, Riesenwuzzler und 

vieles mehr. Ein unvergessliches Lager.

JUGENDLAGER IN  
VYSOKA PRI MORAVE 
19. BIS 21. JULI 2019

Seit einigen Jahren schon lauft unter 

dem Motto „Geistige Brücken“ eine 

internationale Initiative, um die Feuer-

wehrjugend aus Österreich und der Slo-

wakei zusammenzuführen. 

Heuer wurde das Treffen zum ersten 

Mal als dreitägiges Lager veranstaltet 

zum dem der Bürgermeister von Vy-

soka pri Morave  eingeladen hat. Mit 

einer Gruppe von 23 Personen ging es 

am Freitagnachmittag mit der Fähre zu 

unseren Nachbarn, wo die Zelte für die 

Übernachtungen bereits aufgestellt wa-

ren und nur noch darauf warteten, bezo-

gen zu werden.

Die nächsten drei Tage brachten für die 

Jugendlichen ein spannendes Programm 

aus Spielestationen und Bewerben mit 

sich. Zu Beginn wurden, wie jedes Jahr, 

mehrere Gruppen, jeweils bestehend aus 

slowakischen und österreichischen Ju-

gendlichen, zusammengestellt, die un-

sere Bewerbsbahn, den Nassbewerb der 

Slowaken und viele weitere Stationen 

gemeinsam meisterten. Die Abende ver-

brachten wir damit, zusammen am La-

gerfeuer Marshmallows zu grillen oder 

zur Musik zu tanzen. Hot Dogs, Kessel-

gulasch – vom Bürgermeister gekocht – 

und kalte Getränke sorgten für das leib-

liche Wohl. 

Sonntagnachmittag reisten wir schon wie-

der ab, einerseits traurig, dass es so schnell 

vergangen ist, andererseits mit großer Vor-

freude auf unser nächstes Wiedersehen.



        

 
v. l.: Bezirksstellenleiter WK Gänserndorf Mag. Thomas Rosenberger, KR Hrdlicka & Sohn GmbH Juniorchef Günther Hrdlicka, 
        Marchfelder Bank Prok. Adolf Potzmann, Susanne und Thomas Österreicher, Bürgermeister Roman Sigmund,   
        Bezirksstellenobmann WK Gänserndorf Ing. Andras Hager 
 

Gleichenfeier in Fuchsenbigl 
 

 

Die Österreicher Verwaltungs- und Vermietungs KG aus Lassee errichtet in Fuchsenbigl ein 
funktionelles Mehrfamilienhaus mit acht Wohneinheiten für leistbares Wohnen im Marchfeld. 
Vor kurzem fand die Gleichenfeier statt. 
 
Die meisten der acht Wohnungen sind bereits vermietet. Jede Wohnung umfasst ca. 60 m², hat 
zwei Schlafzimmer sowie ein Duschbad mit bodenebener Dusche und moderner Ausstattung. 
 
Neben der Diele gibt es ein Wohn-Esszimmer mit einer offenen Küche. Geheizt wird über eine 
Wasser-Wasser-Wärmepumpenanlage, wobei jede Wohnung über eine getrennt regelbare 
Fußbodenheizung verfügt über die das Objekt im Sommer gekühlt wird. 
 
In den Schlafzimmern und im Wohnzimmer sind Anschlüsse für die SAT-TV-Anlage 
vorgesehen, ebenso für den High-Speed-Internetanschluss. 
 
„Die Fertigstellung ist bereits für Ende 2020 geplant“ - so der erfreute Bauherr Thomas 
Österreicher. 
 

 
 
Nähere Auskünfte unter:       
Österreicher Verwaltungs und Vermietungs KG   
Obere Hauptstraße 38  
2291 Lassee 
      02213 / 43679 
office@oesterreicher-kg.at 
oder 
Gemeinde Haringsee 
Bgm. Roman Sigmund 
Kirchengasse 23 
2286 Haringsee 
      02214 / 84004 
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FF HAUS IN BETRIEB

Nach der feierlichen Eröffnung des neu-

en Feuerwehrhauses am 9. Juni nahmen 

die Mitglieder den Feuerwehrbetrieb in 

den Räumlichkeiten auf. Die Büroräum-

lichkeiten wurden fertig eingerichtet. 

Auch stehen noch genügend Fertigstel-

lungsarbeiten wie der Einbau eines Palet-

tenregals in nächster Zeit am Programm. 

Auch im Ausweichquartier bei der Fami-

lie Franz Tuitz fallen noch viele Aufträu-

marbeiten an. An dieser Stelle nochmals 

unseren Dank dafür, dass wir die Halle 

für fast zwei Jahre nutzen durften. Auf 

der Hauptstraße wurde auch, jetzt öf-

installiert. Das Gehäuse wird im Winter 

beheizt und im Sommer gekühlt, um die 

Akkus immer im einsatzbereiten Zustand 

zu halten. Bitte benutzen Sie im Notfall 

dieses Gerät. Es entstehen Ihnen dadurch 

keinerlei Kosten – Sie können aber Le-

ben retten!

Gerade noch rechtzeitig zur Eröffnung 

haben wir auch drei neue Pressluftham-

mer erhalten. Diese wurden im Rahmen 

einer Beschaffungsaktion des Niederös-

terreichischen Landesfeuerwehrbandes 

gekauft. Es handelt sich hier um drei 

Geräte des Typs Dräger PSS4000 mit 

insgesamt sechs Flaschen mit 300 Bar 

und drei neuen Überdruck-Masken. Die 

Geräte wurden in unserem neuen RLF 

eingebaut. Daher war es natürlich not-

wendig die Handhabung der Geräte in 

Verbindung mit unserem neuen Fahrzeug 

zu beüben. Hier ist es auch besonders 

wichtig alle unsere C-Fahrer mit dem 

LKW vertraut zu machen.

Leider mussten wir auch unseren lieben 

Kameraden, Herrn Walter Kronberger, 

der am 22. Juli dieses Jahres viel zu früh 

verstorben ist, auf seinem letzten Weg be-

gleiten. Wir verlieren mit Ihm einen guten 

Kameraden der immer ein offenes Ohr für 

seine Feuerwehrkameradinnen und Feuer-

wehrkameraden hatte. Unser besonderes 

Mitgefühl gilt vor allem seiner Familie. 

Ganz besonders freut es uns dass trotz 

dieser vielen Tätigkeiten unser Kamerad 

Franz Tuitz es wieder geschafft hat am 63. 

Landeswasserdienstleistungsbewerb in Ot-

tenschlag den Bewerb im Zillen-Einer und 

Zillen-Zweier erfolgreich zu absolvieren.

Am Samstag, 21. September 2019 von 

8 bis 11 Uhr gibt es wieder die Feuerlö-

scherüberprüfung in Straudorf im Feuer-

wehrhaus. Feuerlöscher müssen alle zwei 

Jahre überprüft werden! Im Rahmen die-

ser Überprüfung können Sie sich gerne 

über andere Löschgeräte bei uns erkun-

digen. Natürlich freuen wir uns wenn wir 

Ihnen unser Neues Haus auch ein wenig 

näher zeigen können.

Öffentlich zugänglicher 

ZIVILSCHUTZ- 
PROBEALARM
Am 5. Oktober zwischen 
12.00 und 12.45 Uhr

Österreichweit ein Zivilschutz-Probe-

alarm statt, die Bedeutung der Signale 

entnehmen sie bitte der Übersicht auf 

der nächsten Seite. 

Mit diesen Signalen werden Sie im 

Notfall (Chemieunfall, biologischer 

Zwischenfall, Hochwasser, Radioak-

tive Verstrahlung, Terrorangriff, Flug-

körper) alarmiert. Deshalb ist es wich-

tig, dass Sie diese Signale zu Hause 

gut hören können. Wenn das nicht der 

Fall ist, ersuchen wir Sie um Informa-

tion an den Zivilschutzbeauftragten.

Zivilschutzbeauftr.: Alfons Weiss  

Telefon: 0676 679 81 31  

E-Mail: alfons.weiss@aon.at
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Ca. 280 KammeradInnen 
von 20 Feuerwehren waren 
12 Stunden im Einsatz

GROSSBRAND IN RAASDORF

In den Morgenstunden des 31. August 

brach in einer Lager- und Verarbeitungs-

halle eines Gemüsebetriebes in Raasdorf 

ein Großbrand aus. Die FF Haringsee 

wurde dabei auch mit-alarmiert, um den 

Großbrand unter Kontrolle zu bringen.

Ein elektrischer Defekt an der Verka-

belung einer Akku-Kehrmaschine dürf-

te laut polizeilichen Ermittlungen den 

Brand in den Morgenstunden ausgelöst 

haben. Kurz vor 5 Uhr wurden 20 Feuer-

wehren alarmiert, insgesamt waren wäh-

rend des Einsatzes 280 Feuerwehrleute 

mit 50 Fahrzeugen fast 12 Stunden lang 

im Einsatz, während 2.600 Quadratmeter 

der Halle in Vollbrand standen. Durch 

den tatkräftigen Einsatz der Feuerwehren 

konnte aber ein Übergreifen auf andere 

Objekte verhindert werden und die Be-

völkerung geschützt werden, sodass es 

glücklicherweise zu keinen Verletzungen 

kommen konnte.

Die FF Haringsee war dabei mit zwei 

Fahrzeugen (Tanklöschfahrzug/TLF und 

Mannschaftstransporter/MTF) sowie mit  

dem Atemluft-Anhänger von Beginn 

der Alarmierungen um 5 Uhr früh bis 

16 Uhr im Dauereinsatz. Die Haring-

seer Feuerwehr erfüllte dabei zweierlei 

Funktionen: Einserseits war man direkt 

im Löscheinsatz beteiligt und führte ei-

nen Löschangriff mit dem Tanklösch-

fahrzeug mit eine B-Rohr durch. Ande-

rerseits übernahm die FF Haringsee die 

Aufgabe des Befüllens der Atemluft-

Auch die Leitung des Atemschutzsam-

melplatzes und damit die Koordination 

der Atemschutztruppen wurde von der 

FF Haringsee übernommen.

Im rund 12stündigen Einsatz konnten 

und sichergestellt werden, dass über den 

gesamten Einsatzzeitraum Atemschutz-

einsätze durchgeführt werden konn-

ten. Kommandant OBI Dietmar Prager 

möchte sich in diesem Zusammenhang 

bei seinen Kameradinnen und Kamera-

den für den unermüdlichen Einsatz be-

danken und die ungebrochene Einsatzbe-

reitschaft der FF Haringsee hervorheben. 

Gut Wehr!

Text: Mathias Wald
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Auch die Freiwillige Feuerwehr Haring-

see bereitete sich intensiv auf die heuri-

gen Landeswasserdienstbewerbe vor. 

Gleich vier Feuerwehrmitglieder aus Ha-

ringsee stellten sich der Herausforderung 

des Ottenschlager Ortsteiches im Bezirk 

Zwettl. Der außergewöhnliche Austra-

gungsort des Landesbewerbes verzich-

tet zwar auf die Strömung eines Flusses, 

punktet aber im Schwierigkeitsgrad mit 

unterschiedlichen Tiefen und Untergrün-

den sowie schwer zu befahrenden Toren 

und vielen Richtungswechseln.

Am Beginn stand die Überprüfung der 

Kenntnisse der sechs wichtigsten Knoten. 

Dann musste die Holzzille am „Oberen 

Ortsteich“ 600 Meter mit einem Schiffs-

haken geschoben und dieselbe Strecke 

zurück gerudert werden. Auf dem Par-

cours galt es dabei zudem mehrere Hin-

dernisse zu bewältigen. Unter anderem 

musste bei der simulierten Rettung einer 

Person (Aufnahme eines Schwemmhol-

zes) auch „Treibgut“ – einer Pumpanla-

ge des Teiches – ausgewichen werden, 

durch eng gesetzte Torstangen gefahren 

oder eine vollständige Wende der Zille 

durchgeführt werden. Das erforderte 

viel Durchhaltevermögen, Geschick-

lichkeit und Kondition, die sich unsere 

Mitglieder durch hartes Training an der 

Donau in Mannsdorf und im Rußbach 

bei Parbasdorf erarbeitet haben.

Das Kommando um OBI Dietmar Prager 

gratuliert Martin Reckendorfer und Ra-

phael Stoklas zum bronzenen und Micha-

el Lercher zum silbernen Wasserdienst-

leistungsabzeichen. Ein großes Lob auch 

an Christian Krall, der das Training und 

die Vorbereitung leitete!

Foto: AFKDO Ottenschlag

Die FF Haringsee möchte sich recht 

herzlich bei Herrn Thomas Kerschhofer 

aus Haringsee bedanken, der einen fast 

völlig neuen, vollständig aufgesetzten 

Laptop für die FF Haringsee spendete! 

Vielen Dank für diese großzügige Spen-

de und alle weiteren Unterstützungen, die 

Thomas Kerschhofer schon seit Jahren der 

FF Haringsee zukommen lässt. Der Lap-

top wird in Zukunft zur Ausstattung des 

Mannschaftstransportfahrzeuges gehören 

und zur Steuer der Atemluftfüllsoftware 

des Atemluft-Anhängers dienen. Weiters 

können ab nun die Einsatz-Unterlagen di-

rekt während des Einsatzes digital erfasst 

werden, Gefahrengutblätter abgefertigt 

werden und grundsätzliche Nachschlage-

werke verwaltet werden.

Die FF Haringsee wünscht Ihnen einen 

sicheren und schönen Herbst! 

Wasserdienstbewerb in 
Ottenschlag (Zwettl)

GROSSZÜGIGE SPENDE

BEEINDRUCKENDE LEISTUNG
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Ein gelungenes Fest mit vielen Gästen & Ehrengästen
120 JAHRE FF FUCHSENBIGL

Am 7. und 8. September 2019 feierten wir 

das 120jährige Bestehen unserer Feuer-

wehr. Am Samstag wurden Weißwurst, 

Brezen, Weißbier und verschiedene Heu-

rigenspezialtäten aufgewartet. Viel be-

sucht war auch die Fuchsenbigler Wein-

bar. Zur Musik der Omega3-Band wurde 

viel getanzt. 

Am Sonntag begann der Festakt mit 

der Heiligen Messe mit unserem neuen 

Pfarrer. Bei den anschließenden Fest-

reden lies Kom. Gerhard Auriger die 

120 Jahre der FF-Fuchsenbigl Revue 

passieren. Unser Abschnittsfeuerwehr-

kommandant BR Markus Rosskopf 

berichtete über die Wichtigkeit des Zu-

sammenhaltes aller Feuerwehren im Be-

zirk Gänserndorf. Bürgermeister Roman 

Sigmund wies in seiner Festrede auf die 

Bedeutung der Feuerwehren in den Ge-

meinden hin und bedanke sich bei allen 

Mitgliedern der Feuerwehren für deren 

Einsatz, wenn es darum geht Hab und 

Gut bzw. Leben zu retten. 

Als Ehrengast konnte LAbg. Bgm René 

Lobner in Stellvertretung von Landes-

hauptfrau Maga. Johanna Mikl-Leitner 

begrüßt werden. In der Festansprache 

wies LAbg. Bgm René Lobner auf die 

Bedeutung der Arbeit der Freiwilligen 

Feuerwehren auf Landesebene hin und 

gratulierte Bgm. Roman Sigmund und 

FF-Kom. Gerhard Auringer zu der her-

vorragenden Zusammenarbeit zwischen 

Feuerwehr und Gemeinde. 

Beim anschließenden Frühschoppen 

spielte – wie immer fabelhaft – der Mu-

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

Isabella Auringer, S Sononjaja S Sigigmund, Bgm. Roman Sigmund, Pfarrer GrGregor Ziarnowski, OV Anna Skladany, Kom. OBI Gerhard Auriger, 
LAbg. Bgm René Lobner, Kom. Stv. BI Hannes Plank, Heinrich Skladany (v.l.n.r.)
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EIN SOMMER 
BEI DER FF 
FUCHSENBIGL

Im Mai und Juli haben wir dienstags 

immer kleinere Übungen durchgeführt. 

Dabei haben wir z.B. die trockenen Wie-

sen der Gemeinde wegen der erhöhten 

Brandgefahr bewässert. 

Zusätzlich haben wir ein Konzept für 

die Nutzung der immer mehr werden-

den Elektrofeldbrunnen erarbeitet und 

sind dadurch jetzt imstande die große 

Wasserleistung voll zu nützen. 

Bei der großen und gelungenen Feu-

erwehrübung in der Haringseer Volks-

schule im März waren wir für die 

Wasserversorgung der Tankfahrzeuge 

zuständig. Auch zwei Atemschutzträger 

zeigten ihr Können bei der Erkundung 

der vernebelten Räume. 

Im August unterstützte die FF Fuchsen-

bigl den Musikverein beim Lorenzifest 

in Haringsee. 

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

sikverein Haringsee auf. Jede an diesem 

Tag in Tracht erschienene Frau erhielt 

ein vom Team der Feuerwehr Fuchsen-

bigl selbst kreiertes Lebkuchenherz. Das 

Gasthaus Zuckerfabrik sorgte für unser 

leibliches Wohl und als Nachspeise fan-

den neben der Geburtstagstorte alle ande-

-

ßigen Fuchsenbigler Hausbäckerinnen 

und -bäcker großen Anklang. Ein buntes 

Rahmenprogramm am Nachmittag lies 

diesen Festtag ausklingen.

Es war ein tolles Fest mit vielen Gästen 

und Ehrengästen. Wir freuen uns sehr, 

dass die zahlreichen Gäste uns zeigten, 

dass das Engagement und die Arbeit der 

Freiwilligen Feuerwehr geschätzt wird.

BgBgBgBgBgBgm.m. R Romomomomomomomanananananananan S S S S Sigigmumumundndndnd, , KoKoKoKom.m.m.m.m. G G G Gerererhahahahahahardrdrdrdrdrdrdrdrd A A A A A Aurururururururigigigigigererererer, AlAlAlAlAlAlAlfofofofonsnsnsnsnsnsns W W W W W W W Weieieieieissssssssssss, ErErErErErErnsnsnsnsnsnst t t t NoNoNoNoNoNoNoNoNovavavavavavavavavacecek,k, M M M M Marararartitititin n n n n n AlAlAlAlAlAlAlAlbibibibibibibingngngngerer

Elektrofeldbrunnen, 
Laurenzi-Kirtag und 
vieles mehr …

LALALALALAbgbgbgbgbg. BgBgBgBgBgm René Lobner
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AUS DEM MARCHFELD

Mit Beginn des neuen Schuljahres kann 

auch wieder das Top-Jugendticket für 

das Jahr 2019/2020 erworben werden. 

Damit Sie alle Vorteile vom Top-Jugend-

ticket auch weiterhin beim „Marchfeld 

mobil“ nutzen können, vergessen Sie 

nicht dieses erneut zu registrieren. Bei 

Top-Jugentickets, sowie bei allen anderen 

auslaufenden Zeitkarten, wird die Aner-

kennung nicht automatisch verlängert. 

Details zu Marchfeld mobil in Haringsee 

sowie weitere Infrmationen erhalten Sie 

auf der nächsten Seite und unter

www.regionmarchfeld.at  

www.ISTmobil.at  

Telefon: 0123 500 44 99 

Jetzt Top-Jugendticket 
2019/20 registrieren! 

MARCHFELD MOBIL

Die Vorbereitungsarbeiten zur Niederös-

terreichischen Landesausstellung 2022 

im Schloss Marchegg haben bereits be-

gonnen, wovon sich Landtagspräsident 

Bürgermeister Gernot Haupt und Guido 

Wirth, Geschäftsführer der Schallaburg 

sowie Verantwortlicher der Niederöster-

reichischen Landesausstellungen, erläu-

terten die bisherigen Maßnahmen. Im 

Schloss stehen etwa die ersten baulichen 

Befundungen und archäologischen Erhe-

bungsarbeiten als Grundlage für die um-

fangreiche Sanierung des Schlosses kurz 

vor dem Abschluss. 

REGION MARCHFELD AUF 
BESUCH IN WR. NEUSTADT

Rund 30 MarchfelderInnen besuchten im 

August die diesjährige Niederösterreichi-

sche Landesausstellung „Welt in Bewe-

gung“ in Wiener Neustadt. Neben dem 

Besuch der Ausstellung selbst holte sich 

die Marchfelder Abordnung Anregungen 

und Tipps für die regionale Vorbereitung 

der eigenen NÖ Landesausstellung in 

Marchegg im Jahr 2022. 

Bei einem Get-together am Nachmittag 

gab es tiefere Einblicke in die touristi-

schen Aktivitäten rund um die aktuelle 

NÖ Landesausstellung. Vor allem Betrie-

-

tig von Investitionen und den intensiven 

Marketingaktivitäten zu regionalen Ange-

boten rund um den Ausstellungsstandort. 

EINLADUNG

-

chegg von 16 bis 19 Uhr eine Informati-

onsveranstaltung zur Landesausstellung 

2022 statt. Im Zuge dieser können bei 

freiem Eintritt auch das Schloss und die 

aktuelle Ausstellung besichtigt werden. 

Die gesamte Bevölkerung des Marchfel-

des sowie regionale Betriebe sind herz-

lich eingeladen. 

Informationsevent NÖLA 2022  

18. Oktober 2019 um 16 Uhr 

im Schloss Marchegg

Region Marchfeld

E-Mail:

Telefon: 0 2213 343 70

www.regionmarchfeld.at

Fotos: Region Marchfeld

Vorbereitungen im Schloss Marchegg starten & Informationsveranstaltung
LANDESAUSSTELLUNG 2022
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RUBRIK

HARINGSEE: GROSSE HEADLINE!
Man macht keinen Sinn. Man wirkt hier und da aus dem Zusammenhang gerissen. Oft wird man 
gar nicht erst gelesen. Aber bin ich deshalb ein schlechter Text?

mobil

Marchfeld mobil
Fahrten und Fahrgäste
1. April bis 15. August

7.062 Fahrten

MA 663 | Fuchsenbigl - Ackerlweg

0123 500 44 99
Mo bis Do 8 bis 16 Uhr & Fr 8 bis 13 Uhr

kundenservice@ISTmobil.at

www.ISTmobil.at

Weitere Informationen
zu Marchfeld mobil

So funktioniert’s

Fahrten können 
 im 

Vorhinein, jedoch 
spätestens

60 Minuten vor 
Abfahrt bestellt 

werden.

Daueraufträge
sind ebenfalls 

möglich.

Folgende
Informationen

werden bei 
Bestellung
einer Fahrt 

erfragt:

Name, Start- und 
Ziel-Haltepunkt*,

gewünschte
Abfahrtszeit

Sie werden über 
die Abfahrtszeit & 
Kosten informiert. 
Bitte warten Sie 
pünktlich beim 

vereinbarten 
Haltepunkt.

Bezahlung erfolgt 
in bar oder mittels 

mobilCard.

Fahrt buchen
Hotline | Online | App

Zeit & Ort 
vereinbaren

günstig ans 
Ziel kommen

TÄGLICH 5 bis 24 Uhr
24. & 31. Dezember: 5 bis 17 Uhr    

Leistbare Mobilität 
für ALLE.
In der Region Marchfeld gilt 
für Fahrten mit Marchfeld mobil 

ein auf den Verkehrsverbund VV
Ost-Region (VOR) 
abgestimmtes und 
attraktives Tarifsystem.TT
Fahrten sind zwischen den
rund 650 gekennzeichneten
Haltepunkten möglich.

Marchfeld mobil ist 
Teil des öffentlichen 
Verkehrs und 
bindet Bus & 
Bahn direkt in die 
Fahrtvermittlung
mit ein.

Die innovative 
Mobilitäts-
lösung in 
der Region
Marchfeld

Wieviel kostet eine Fahrt
mit Marchfeld mobil?
Der Preis pro Fahrt und Person setzt sich aus einem Grundtarif und einem
Komfortzuschlag in Höhe von € 2,- (5 bis 20 Uhr) bzw. € 4,- (ab 20 Uhr)
zusammen. Eine Übersicht, wieviel eine Fahrt von Haringsee in 
eine andere Gemeinde kostet, findet sich unter www.ISTmobil.at. 

innerhalb von Haringsee
Haringsee nach Lassee
Haringsee nach Orth a. d. Donau
Haringsee nach Eckartsau
Haringsee nach Obersiebenbrunn

*Grundtarif | **Komfortzuschlag

€ 1,80* + € 2,- (€ 4,-)** = € 3,80 (€ 5,80)
€ 2,30* + € 2,- (€ 4,-)** = € 4,30 (€ 6,30)
€ 3,50* + € 2,- (€ 4,-)** = € 5,50 (€ 7,50)
€ 2,30* + € 2,- (€ 4,-)** = € 4,30 (€ 6,30)
€ 3,50* + € 2,- (€ 4,-)** = € 5,50 (€ 7,50)

Die kostenlose mobilCard

Die kostenlos erhältliche mobilCard bietet zusätzliche
Vorteile hinsichtlich der Nutzung von Marchfeld mobil.

 Möglichkeit zur bargeldlosen Bezahlung

 Möglichkeit zur Beantragung einer persönlichen Haus-
 abholung für mobilitätseingeschränkte Personen

 Onlinebuchung über www.ISTmobil.at

 Persönliche Ansprache bei telefonischer Buchung

Die mobilCard lässt sich kostenlos unter www.ISTmobil.at
oder am Gemeindeamt bestellen. Die persönliche Haus-
abholung kann direkt bei ISTmobil beantragt werden.

iOS Android

Buchen mit der kostenlos
erhältlichen ISTmobil APP

Mit gültigerHausabholungfährt manIMMER
direkt

Hot-Spot in Haringsee

9.518 Fahrgäste

Fahrtenbestellung  0123 500 44 11

Das Mobilitätsmanagement der NÖ.Regional.GmbH wird aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
Anrufsammeltaxi Marchfeld mobil beteiligt.

ISTmobil GmbH

Conrad-von-Hötzendorf-Straße 110

8010 Graz
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REZEPT DER SAISON

HERBSTZEIT IST WILDZEIT: 
REHRÜCKEN IN ROTWEINSAUCE

 ZUTATEN

 500 g Rehrücken 

 500 g Wurzelwerk (Karotten, 

  Sellerie, Lauch) 

 1 Bund Suppengrün 

 150 g Hamburger Speck 

 1 Schuss Weißwein 

 0.125 l Orangensaft 

 0.125 l Rotwein 

 2 TL Preiselbeeren 

 1 Zweig Rosmarin 

 1 Prise Salz und Pfeffer 

 1 Stk Zwiebel (groß) 

 1 Pk Tomatenmark 

 1 Prise Koriander 

 20 Stk Wacholderbeeren 

 0.5 Wf Maggiwürfel 

 1 Prise Majoran 

 1 Glas Sauerkirschen (Deko) 

ZUBEREITUNG

1. Als erstes wird das Fleisch zugeputzt. 

Mit den Fleisch „Abfällen“ und dem 

Suppengrün, Salz, Pfeffer und 1/2 

Maggie-Würfel bereitet man eine 

Suppe zum Aufgießen vor.

2. Nun das Wurzelwerk und die Zwie-

bel grob würfelig, den Speck fein-

würfelig schneiden. Der Rehrücken 

wird mit Salz und Pfeffer eingerie-

ben und in heißem Fett von allen Sei-

ten scharf angebraten.

3. Das Fleisch aus der Pfanne nehmen 

und in einem Topf (Kasserolle) warm 

stellen. Im Bratenrückstand den 

Speck, die Zwiebel und das Wurzel-

werk möglichst dunkel anrösten. Das 

Tomatenmark dazugeben und eben-

falls gut mitrösten.

4. Anschließend mit einem kräftigen 

Schuss Weißwein ablöschen und mit 

dem vorbereiteten Wildfond – oder 

der Rindsuppe – (gut 1/2 l) aufgießen. 

Mit Wacholderbeeren, Koreander, 

frischen Rosmarin und Majoran wür-

zen. Das ganze in den Topf mit dem 

Fleisch gießen und mind. 1 Stunde 

zugedeckt weichdünsten.

5. Dann wird das Fleisch aus dem Topf 

genommen. Die Sauce wird abge-

seiht durch ein feines Sieb, Rotwein 

und Orangensaft wird dazugegeben. 

Mit Salz und Pfeffer abschmecken 

und mit Preiselbeeren verfeinern. 

Schließlich mit Mehl stauben, bis die 

Sauce die gewünschte Bindung hat. 

Das Fleisch tranchieren, auf einem 

Teller anrichten und mit der Sauce 

nappieren. Als Deko einige Kirschen 

auf das Fleisch legen.

Zutaten für 2 Portionen • 40 Minuten Zubereitungszeit + 

90 Minuten Kochzeit (130 Minuten Gesamtzeit)

 
Kochen Sie mit saisonalen Bioprodukten aus Ihrer Region!

auch immer etwas Besonderes. Klassisch 

mit Rotkraut und Knödel hat es genauso 

seine Liebhaber übers Jahr hinweg, wie 

mit Kürbis, Linsen oder einem köstlichen 

Chutney serviert.

Die Wildsaison ist aber traditionell im 

Herbst ein großes Thema für die Küche. 

-

lets oder doch leckere Fasanenbrüste. An 

langen, dunklen Herbsttagen macht das 

Kochen und das Genießen der Wildre-

zepte doppelt so viel Spaß. 

Am besten sprechen Sie mit der heimi-

schen Jägerschaft in den einzelnen Ort-

schaften. Diese berät Sie gerne damit das 

Gelingen der „wilden“ Küche auch den 

Anfängern klappt.

Wir wünschen gutes Gelingen!
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AUS DEM LAND NÖ

Bürgermeister Roman Sigmund und 

Vizebürgermeister Raimund Poitschek 

konnten beim Tag der offenen Tür bei 

der Straßenmeisterei Großenzersdorf 

gemeinsam mit Landtagspräsident Karl 

Leistungen der Straßenmeisterei für un-

seren Bereich näher kennenlernen.

Der NÖ Straßendienst betreut mit sei-

nen 65 Straßen- und Brückenmeistereien 

rund 13.600 Kilometer Landesstraßen 

und mehr als 4.500 Landesstraßen-Brü-

cken in Niederösterreich. 

Unter dem Motto „Wer hält unsere Stra-

ßen sicher?“ konnten sich die Besuche-

rinnen und Besucher über die täglichen 

Arbeiten der 3.400 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des NÖ Straßendienstes zur 

Aufrechterhaltung der Verkehrssicher-

heit auf den niederösterreichischen Stra-

ßen informieren.

„Das große Interesse an der Arbeit un-

serer Straßenmeistereien ist gleichzeitig 

auch eine schöne Anerkennung für den 

Einsatz der Menschen, die bei jedem Wet-

ter und zu jeder Tageszeit für die Sicher-

heit und den Fahrkomfort aller Straßen-

verkehrsteilnehmer tätig sind“, freut sich 

Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko. 

Hohe Servicequalität, modernes Know-

how in der Technik des Straßen- und 

Brückenbaues, sparsames Wirtschaften, 

Einsatz modernster Maschinen und Ge-

räte, Schonung der Umwelt und der na-

türlichen Ressourcen mit motivierten und 

gut ausgebildeten Mitarbeitern sind das 

Erfolgskonzept des NÖ Straßendienstes.

Tag der offenen Tür  
bei der Straßenmeisterei 
in Groß-Enzersdorf

UNSERE 
STRASSEN  
SICHER?“ 

 

Ing. Johannes Tomek 
 

Baukoordinator – Energieberater  

Bauunternehmen 

Verleih von  

Bauentfeuchtungsgeräten 

Fassadenreinigung 
 

2286 Haringsee, Hauptstraße 40 
E-Mail: johannes.tomek@live.at 

Telefon: 0680/1219204 
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FÜR UNSERE JÜNGSTEN

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die schönen Herbsttage. Wenn Du dieses Bild ausmalst und am 

Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von deinem Bürgermeister. Viel Spaß!



Ich bin 

Tagesmutter 

aus Leiden-

schaft!

Liebevolle, kompetente Kinderbetreuung

Mein Name ist Stefanie Lenz – ich bin eine pädagogisch ausge-

bildete Tagesmutter und biete Ihrem Kind vom Babyalter an Gebor-

genheit und familiäre Atmosphäre.

-

ange-

passt an die Fähigkeiten und Wünsche der Kinder.

Ich informiere Sie gerne!  

Tagesmutter Stefanie Lenz

Vorteile für Sie und Ihr Kind:

 Flexible Betreuungszeiten: Vereinbarung nach Ihrem Bedarf.

 Ihr Kind steht mit seinen individuellen Bedürfnissen

 steuerlich absetzbar. 

 Förderung vom Land Niederösterreich möglich. 

Tagesmutter in Haringsee

hat noch freie Plätze!
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 Meine Familie und ich freuen uns auf 

die gemeinsame Zeit!
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GESUNDHEIT

THERAPIEZENTRUM
GG HARINGSEE
Dienstag  08.00 bis 11.00 Uhr

Mittwoch & Freitag 13.00 bis 15.00 Uhr

Am Bahnhof 1 Telefon: 02214 82 000

2286 Haringsee Fax: 02214 82 000-18 

Das Telefon ist mit der Ordination in Lassee gekoppelt!

DIENSTPLAN Therapiezentrum Ordination Lassee Arzt

Montag
08:00 bis 12:00 Uhr

15:00 bis 18:00 Uhr
Dr. Frank Werny

Dienstag 08:00 bis 11:00 Uhr Dr. Kais Al Kinani  

Mittwoch
08:00 bis 11:00 Uhr Dr. Frank Werny

13:00 bis 15:00 Uhr Dr. Eva Schultes 

Donnerstag
08:00 bis 11:00 Uhr

15:00 bis 18:00 Uhr
Dr. Frank Werny

Freitag
08:00 bis 11:00 Uhr Dr. Frank Werny

13:00 bis 15:00 Uhr Dr. Eva Schultes 

ÄRZTE Angebotene Behandlungen Kontakt 

Dr. Frank Werny

Vertragsarzt der GG Haringsee

Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik & 

Therapie nach F.X. Mayr Therapie

02214 82 000 Haringsee

02213 34 588 Lassee

Dr. Eva Schultes Allgemeinmedizin
02214 82 000 Haringsee

02213 34 588 Lassee

Ordination Haringsee EKG 02214 82 000

Ordination Lassee
Elektrotherapie, Lungenfunktionstest,  

Ultraschall, EKG, Colon-Hydro-Therapie
02213 34 588

Dr. Berndt Schreiner

Wahlarzt (keine Kassen)

Allgemeinmedizin, Anästhesie & Intensivmedizin, 

Akupunktur, Taping, Führerscheinuntersuchungen

0664 422 53 24

Russbachweg 15, Fuchsenbigl

THERAPEUTEN Angebotene Therapien Kontakt 

Walter Kula
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

0676 490 42 21 (ab 15.00 Uhr)

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie, Schule ohne Stress 0676 690 92 05

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu 0676 416 66 45
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GESUNDHEIT

ÄRZTENOTDIENST 141

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichts-

hofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 

Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. 

Was tun, wenn zukünftig abends oder am Wochenende Hilfe 

benötigt wird? In solchen Fällen steht Ihnen der ärztliche 

Bereitschaftsdienst (Ärztenotdienst, Ärztenotruf, Ärztefunk-

dienst, hausärztlicher Notdienst, Hausärzte-Bereitschafts-

dienst etc.) unter der Telefonnummer 141 zur Verfügung. 

Der Ärztenotdienst ist meist in den Nachtstunden von  

an Wochenenden von Freitag 19.00 bis 

Montag 7.00 Uhr sowie an Feiertagen ganztägig besetzt.

Wenn Sie eine Notrufnummer wählen, atmen Sie vorher tief 

durch und hören Sie der Person am Telefon gut zu. Sprechen 

Sie langsam und deutlich – viele Missverständnisse entstehen 

bei einer undeutlichen Kommunikation. Die nachfolgenden 

von MitarbeiterInnen der Rettungsleitstelle gestellten Fragen 

sehr wichtig – denn auf diese fünf W’s kommt es an:

WER ruft an? Nennen Sie immer Ihren Namen und die Tele-

fonnummer, unter der Sie für Nachfragen erreichbar sind.

WO ist der Notfallort? Am besten ist eine genaue Ad-

ressangabe. Ist dies nicht möglich, dann sind folgende 

brauchbare Angaben zu machen: Kilometerangaben auf 

Schnellstraßen oder Autobahnen, naheliegende Ausfahrten, 

Fahrtrichtung, markante Stellen: zum Beispiel Brücken, 

große Straßen etc.

WAS ist geschehen? Erklären Sie kurz, worum es sich han-

delt: ein Unfall, eine plötzliche Erkrankung, eine blutende 

Wunde, ein Sturz, ein Raufhandel etc.

Diese Angaben sind 

wichtig, weil insbesondere Unfälle mit vielen Verletzten 

weitere organisatorische Schritte notwendig machen.

WARTEN auf Rückfragen. Legen Sie erst auf, wenn die Per-

son in der Leitstelle keine weiteren Fragen mehr hat.

NOTRUFNUMMERN

Hotlines auf einen Blick. 

Nummern, wenn nicht anders angegeben, bitte ohne Vorwahl wählen!

Euronotruf 112 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Telefonseelsorge 142

Gasnotruf 128

Kindernotruf (Rat auf Draht) 147

Gehörlosen-Notruf 0800 133 133

Opfer-Notruf 0800 112 112

Krisentelefon NÖ 0800 202 016

Vergiftungsinformation (VIZ) 01 406 43 43

Frauennotruf 01 717 19

Tiernotruf 01 53 116

Sozialpsychiatrischer Notdienst 01 313 30

Apothekenruf 1455

Gesundheitsberatung 1450



Ode ans Marchfeld

Manchmal reicht schon ein Moment,
damit man die Schönheit der Welt erkennt,

und man erfasst mit einem Blick 
die Kunst der Natur und ihr Geschick.

Jedoch dies gilt nicht gleich bei allen.
Manches wird einem erst gefallen,

wenn man es oft und wachsam beschaut,
dann wird es einem lieb und auch vertraut.
So ist das auch mit dem Marchfeld,

das nicht auf den ersten Blick jedem gefällt.

Jedoch die Schönheit dieser Gegend
ist sehr berührend, sehr bewegend.
Man muss es mit dem Herzen sehn
dann ist das Marchfeld wunderschön,
und wer diese Gnade hat, der erblickt,
dass Gott hier ein Meisterstück geglückt.

Er hat hier mit all seiner Liebe und Macht
Ein besonders schönes Stück Welt gemacht.

Der Mensch, bei dem Herz und Auge Eins werden,
erkennt das Marchfeld als eine Perle auf Erden.

Christine Frey


